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Erst Anfang September 2023 erschien in IFB eine umfangreiche Rezension 
der Festschrift zum 50jährigen Bestehen des Deutschen Studienzentrums in 
Venedig.1 Darin fand sich der umfangreiche Beitrag von Stefan Laffin zur 
Gründungsgeschichte und Frühphase des Deutschen Studienzentrums in 
Venedig (S. 76 - 104), ein Thema, das er jetzt mit der vorliegenden Unter-
suchung für die ersten zwanzig Jahre von 1965 bis 1985 vertieft, die sich 
detailliert auf Grund der Auswertung der Akten und der Sekundärliteratur mit 
dem In-, Mit- und nicht zuletzt Gegeneinander der involvierten staatlichen 
Behörden (u.a. des Bundesinnenministeriums), den nicht-staatlichen För-
derinstitutionen (hier an erster Stelle der Fritz-Thyssen-Stiftung) sowie der 
Wissenschaftsmanager, die wohl für den im Titel verwendeten Begriff Patri-
archat stehen, befaßt. Die Überschriften der Kapitel und der Abschnitte2 
sprechen für sich, so daß es nicht notwendig ist, deren Inhalte im einzelnen 
vorzustellen. Insgesamt geht es sowohl um die Finanzierung als auch ins-
besondere um Personalpolitik, und darin waren sich die zahlreichen Akteure 
keineswegs einig, was selbst auf die staatlichen Stellen zutrifft (vgl. etwa 
Kap. 4,5). Ein ebenso eindrucksvolles wie abstoßendes Beispiel für das Ge-
schachere um die Besetzung der Direktorenstelle findet sich Kap. in 7,5, wo 
u.a. der vom Marburger Ordinarius August Buck ins Spiel gebrachte Roma-
nist Bodo Guthmüller vorkommt, der dann als Nachfolger eines kommissio-
narisch amtierenden Direktors das Amt von 1974 bis 1978 innehatte. Wel-
che vorgeschobenen bzw. falschen Argumente bemüht wurden, zeigt etwa, 
daß man Guthmüller „unterstellte, ‚in Marburg zu den absolut linientreuen 
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Linken‘ zu gehören“ (S. 309), wovon der Rezensent, der damals mit seinem 
Kommilitonen in Marburg studierte, etwas mitbekommen haben müßte. Da-
gegen spricht auch die Tatsache, daß August Buck 1966/67 Rektor der Uni-
versität war und mit der neuen „linken“ Studentenschaft überhaupt nichts 
anfangen konnte, und schon allein deswegen keinen ‚linientreuen Linken‘ 
für Venedig empfohlen hätte. 
Der Rezensent bedauert, daß der Verfasser keine Biogramme der handeln-
den Personen (es gibt lediglich ein Personenregister) beigegeben hat und 
ebenso wenig eine Art Stammtafel über die Besetzung der für das Institut 
zuständigen Gremien, so insbesondere für das Kuratorium. Auf S. 335 - 340 
findet man das Faksimile der maschinenschriftlichen Satzung vom März 
1970. Dazu enthält der Band 12 kleine Schwarzweißabbildungen. Das Quel-
lenverzeichnis (S. 342 - 343) sowie das Literaturverzeichnis (S. 344 - 350) 
belegen die Solidität der Darstellung, die mit nicht weniger als 974 Fußnoten 
(also nicht die heute üblichen und ebenso lästigen Endnoten) aufwartet. 
Daß der Verfasser Stipendiat des Deutschen Studienzentrums in Venedig 
war, belegt nicht zuletzt dessen Verdienste und sei um die Erforschung der 
eigenen Geschichte.3 
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3 Ein kleines Versehen: statt „Dass dieser sich lange Zeit ziemte, dem DSZV-
Kuratorium beizutreten“, lies: ‚zierte‘ (S. 330). 
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